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Baugewerbe in Hamburg
Weiterer Umsatzrückgang im 3. Quartal 2003

Im 3. Quartal 2003 erzielten die Betriebe des Hamburger Bauhauptgewer-
bes einen baugewerblichen Umsatz von 458 Mill. EUR. Nach Angaben des
Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein waren dies 6,3 %
weniger als im Vergleichszeitraum des Jahres 2002. Während sich die Zahl
der in dieser Branche tätigen Personen im Quartalsvergleich um 5,4 % ver-
ringerte, ging die Zahl der geleisteten Arbeitsstunden sogar um 12,3 %
zurück.

Entgegen der insgesamt in der Baubranche rückläufigen Umsatz-
entwicklung zeigte der Umsatz beim Wohnungsbau mit plus 19,5 % im
Vergleich zum 3. Quartal 2002 ein deutliches Wachstum. Am gesamten
baugewerblichen Umsatz der Hamburger Branche hatte der Wohnungsbau
mit 103 Mill. EUR einen Anteil von 22,4 %.

Bei den Auftragseingängen war auch im 3. Quartal 2003 in Hamburg noch
kein Silberstreif am Horizont erkennbar. Die Auftragseingänge lagen im
Volumen insgesamt um 24,5 % unter denen des vergleichbaren Vorjahres-
zeitraumes. Mit minus 39,6 % war der Rückgang beim gewerblichen Bau
besonders hoch, während das Volumen der öffentlichen Auftraggeber um
8,5 % über dem des 3. Quartals 2002 lag.
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